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Sitzung des Betriebsausschusses der Stadt Bornheim am Dienstag, 27.10.2015, 18:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 66/2015

  Nicht-öffentliche Sitzung  BA Nr. 4/2016
 
Anwesende 
Vorsitzender 
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

Mitglieder 
Braun-Schoder, Horst CDU-Fraktion  
Heßling, Günter CDU-Fraktion  
Jander, Silvio Fraktion-DIE LINKE  
Marx, Bernd CDU-Fraktion  
Montenarh, Stefan UWG/Forum-Fraktion  
Roitzheim, Frank SPD-Fraktion  
Schwarz, Wolfgang CDU-Fraktion  
Stadler, Harald SPD-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Kabon, Matthias FDP-Fraktion  
Quadt-Herte, Manfred Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Weiler, Heinrich ABB-Fraktion  

Verwaltungsvertreter 
Cugaly, Ralf Kämmerer  
Rehbann, Ulrich  

Schriftführerin 
Giersberg, Ruth  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Müller (Mohlenberg), Josef UWG/Forum-Fraktion  
Schüller, Alexander FDP-Fraktion  
Umbach, Manfred ABB-Fraktion  
Wolf, Joachim Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
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T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Feststellung des Jahresabschlusses des Wasserwerkes der Stadt 

Bornheim für das Wirtschaftsjahr 2014 und Verwendung des Jahres-
gewinns 

542/2015-2 

5 Mitteilung betr. steuerneutrale Einbringung eines Betriebes gewerbli-
cher Art in eine Anstalt des öffentlichen Rechts 

503/2015-2 

6 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

 

7 Anfragen mündlich  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Rainer Züge eröffnet die Sitzung des Betriebsausschusses der Stadt Bornheim, stellt 
fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Betriebsausschuss be-
schlussfähig ist. 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
Frau Giersberg ist bereits als Schriftführung bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Keine 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 

4 Feststellung des Jahresabschlusses des Wasserwerkes der Stadt 
Bornheim für das Wirtschaftsjahr 2014 und Verwendung des Jah-
resgewinns 

542/2015-2 

Herr Feck von der BDO erläutert den Lagebericht 2014 und beantwortet Fragen der AM. 
 
Beschluss Betriebsausschuss 
Der Betriebsausschuss nimmt den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BDO 
AG zum 31.12.2014 zur Kenntnis und empfiehlt dem Rat, vorbehaltlich des Prüfungsver-
merks durch die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen, den folgenden Beschluss-
entwurf: 
 
Beschlussentwurf Rat 
Der Rat  

1. stellt den geprüften Jahresabschluss des Wasserwerks der Stadt Bornheim zum 
31.12.2014 gemäß § 4 Eigenbetriebsverordnung für das Land NRW (EigVO NRW) 
fest, 

2. nimmt den Lagebericht 2014 zur Kenntnis, 
3. beschließt, den festgestellten Jahresgewinn des Wirtschaftsjahres 2014 in Höhe von 

357.356,57 Euro an die Stadt abzuführen und 
4. erteilt dem Betriebsausschuss gemäß § 4 EigVO NRW die Entlastung. 
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Die Beschlüsse erfolgen vorbehaltlich des Prüfungsvermerks durch die Gemeindeprüfungs-
anstalt Nordrhein-Westfalen. 
 
-Einstimmig- 
 

5 Mitteilung betr. steuerneutrale Einbringung eines Betriebes ge-
werblicher Art in eine Anstalt des öffentlichen Rechts 

503/2015-2 

Kenntnis genommen 
 
-Einstimmig- 
 

6 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorhe-
rigen Sitzungen 

 

Keine 
 

7 Anfragen mündlich  
AM Heßling betr. Baumaßnahme Jennerstraße 
Warum wurde über den 3. Bauabschnitt nochmal extra informiert? 
Antwort: 
Aufgrund von Beschwerden bei anderen Maßnahmen erfolgte diese Information zur Erhö-
hung der Transparenz. 
 
AM Marx betr. Beanstandung Ratsbeschluss zur Wasserversorgung 
Stimmt es, dass der Bürgermeister den Ratsbeschluss zur Wasserversorgung beanstanden 
wird? 
Antwort: 
Dem SBB liegt diese Information nicht vor. Die Frage wird an Bürgermeister Henseler wei-
tergegeben. 
 
AM Quadt-Herte betr. Bearbeitungsdauer von Rechnungen für Wasser und Abwasser 
Warum dauerte es 5,5 Monate um eine Abrechnung für Wasser und Abwasser bei Mieter-
wechsel zu erstellen? 
Antwort: 
Durch Probleme bei der Datenübernahme kam es in der Vergangenheit zu langen Bearbei-
tungszeiten. Die Rückstände sind zwischenzeitlich abgearbeitet. 
 
AM Marx betr. Bearbeitungsdauer von Schlussrechnungen Wasser und Abwasser 
Woran liegt es dann, dass eine Familie bereits 1,5 Jahre auf eine Schlussabrechnung war-
tet? 
Antwort: 
Im konkreten Fall wurden seitens des Kunden trotz mehrfacher Aufforderung noch nicht alle 
für die Abrechnung erforderlichen Unterlagen beigebracht.  
 
Ende der Sitzung: 18:50 Uhr 
 
gez. Rainer Züge  gez. Ruth Giersberg 
Vorsitz  Schriftführung 
 
 


